
 

Apokalypse: Das Holz des Lebens



Worum es geht

Aus Max Beckmann: »Apokalypse« (vgl. Inv. Nr. A 2008/GVL 1209): Den Text beschließt
die Vignette mit dem »holz des lebens«, bei Beckmann zwei Lotosblüten, vor einem
Ausblick auf das Meer, das Wasser des Ewigen Lebens, und die Dreiheit der Gestirne,
»...die wurzel des geschlechts david, der helle morgenstern« (Vers 16). Christus als
Gestirn, das Meer als neue Erde und die Landschaft als Ernährerin beschließen den Text
im Bild mit einem tröstlichen Ende und bilden die Klammer zum Anfang: »Ich bin das A und
das O, der anfang und das ende, spricht Gott der Herr, der da ist, und der da war, und der
da kommt, der allmächtige«, »Ich bin das A und das O, der anfang und das ende, der erste
und der letzte«. Doch im Gegensatz zum Frontispiz und seiner drangvollen durch die
Rahmung eingesperrten Enge, ist die Schlussvignette von keinem Rahmen mehr umgeben,
alle Elemente können sich frei entfalten, keine Figur durchbricht mehr die immaterielle
Stimmung. Erlösung, Ruhe und Freiheit bestimmen den Ausgang des Textes wie der
Illustrationen, aber auch des zu Anfang noch bildlich wie real im Exil »eingesperrten«
Künstlers selbst. Die Schlussvignette wird zur Hoffnung auf das Leben. Beckmann zeichnet
als »holz des lebens« zwei Lotosblüten. Nach Helena P. Blavatsky, »Die Geheimlehre«, die
Beckmann für etliche seiner privaten Symbole verwendete, erscheint der Lotos als
universales Symbol, zurückgehend auf die Göttin Hiqit, die in der Gestalt eines Frosches
auf dem Lotos ruht und so ihren Zusammenhang mit dem Wasser zeigt).

Titel Apokalypse: Das Holz des Lebens

Inventarnummer A 2008/GVL 1236

Medium Druckgraphik

Personen Max Beckmann (Künstler / Künstlerin): *  12. Febr. 1884 Leipzig – †  27.
Dez. 1950 New York

Datierung 1942

Technik Kreidelithographie

Material Papier (rohweiß)

Maße Höhe: 39,00cm(Blatt) / Breite: 30,20cm(Blatt)

Urheberrecht gemeinfrei

https://www.staatsgalerie.de/de/search/collection?filter%5Bmedium%5D%5B0%5D=Druckgraphik
https://www.staatsgalerie.de/de/search/collection?filter%5Bperson%5D%5B0%5D=Max%20Beckmann&filter%5Bperson%5D%5B1%5D=Max%20Beckmann


Status Inventarisiert

Sammlungsbereich Druckgraphik

Standort Depot

Hinweis Staatsgalerie Stuttgart, Graphische Sammlung, Leihgabe 2008 Freunde
der Staatsgalerie Stuttgart e.V.

Literatur Corinna Höper: Max Beckmann Apokalypse Ausst.-Kat. Staatsgalerie
Stuttgart [13.12.2008-8.3.2009],  München 2008, Nr. A.II.27  / James
Hofmaier: Max Beckmann. Catalogue raisonné of his Prints,  Bern 1990,
Nr. 356 

Haben Sie Fragen oder Informationen zu diesem Objekt?
Kontaktieren Sie uns

Permanenter Link auf diese Seite

https://www.staatsgalerie.de/de/search/collection?filter%5Bobject_state%5D%5B0%5D=Inventarisiert
https://www.staatsgalerie.de/de/search/collection?filter%5Bcollection_area%5D%5B0%5D=Druckgraphik
https://www.staatsgalerie.de/de/search/collection?filter%5Blocation%5D%5B0%5D=Depot&filter%5Blocation%5D%5B1%5D=Depot
mailto:sgs_sammlung@staatsgalerie.bwl.de
https://www.staatsgalerie.de/de/collection/object/0A6FC11748E9BED590ACA6BCAE3734D9

